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Die internationale Bewegung ‘Fridays for Future‘ streikt beispielsweise für eine Politik zur Bewältigung 

–
Ellen MacArthur, eine der Pionierinnen der Kreislaufwirtschaft, definiert den Begriff wie folgt: „Ein

„Das Ziel der geplanten Obsoleszenz besteht darin, den Kauf von Ersatzprodukten durch die Verbrau-
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Mass or Only “Niche 
Customization”?

Consumers’ Product 
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„[…] weil das einfach nur eine Werbemasche ist. Darauf vertraue ich wirklich nicht.“ 
: „

“ 

„



„

„

„

„

„

„
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„



„ Preis, […] 
es kostet mehr (aber) ist mehr Qualität […]." „[…] 
den technologischen Rückstand […] akzeptiere

„[…] ein Auto, das 4000 Euro kostet 

„
„Dann wird […] der Eindruck erweckt, man hat 

„ dukt liegt irgendwo bei 100 € . […] Wenn es 
einer für 30 € verkauft, ist natürlich die Frage, ob das irgendwo vom Lastwagen gefal-

„

„
teurer ist […]
„[…] es müsste preislich zwischen einem Gebrauchtwagen und einem Neuwagen lie-

„



betont, das Ziel sei, ein Produkt zu schaffen, „dass einem mehr zusagt als das Origi-
nal“.

„Aus meiner Sicht steht es 
nem brandneuen Fahrzeug in keiner Weise nach.“
zum Ausdruck: „Dadurch wird vielleicht das Gefühl vermittelt, 
Hochwertigeres handelt, einfach weil man die Möglichkeit dazu hat.“ 

Proband (P04): „

“ 

: „Wenn ich […]



persönlichen Wünsche auch eine gewisse Lieferzeit mit sich bringen.“

Sicherheitsmerkmale hinzuzufügen, wie von einem Probanden erwähnt (P28): „[…] 
nn später dazunehmen kann.“

: „

“ 

Teilnehmer interessante Perspektiven. Ein Proband (P36) bemerkte: „[…] man 
es handelt sich um ein besseres Produkt […] eine fertige Idee.“, was darauf hindeutet, 

Proband (P08) äußert sich hierzu wie folgt: „Wenn du zu viele Möglichkeiten hast, dann 

a, aber sinnvolle Standardeinstellungen halte ich für wichtig.“

„Es ist nicht mehr nachhaltig, wenn ich alles 
ersetze“, was darauf hinweist, dass eine übermäßige 
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[…]“. 
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„Wenn es jetzt nach zehn Jahren 10.000 Kilometer hat, 
Qualitätsverlust.“ 

„[…] (wenn man) jede drei Monate in die Werkstatt muss, 
das wäre ganz schrecklich.“

„Nachhaltigkeit bitte nicht zulasten der Sicherheit.“

„Na ja, sechs Jahre (hat man ein) Auto und dann kommen 
die Reparaturen, das heißt dann wird es teurer.“

„[…]
Ästhetik nicht mehr zuspricht.“ 

„Wenn nur höhere Gewinnspannen beim Hersteller entste-
hen, […] dann lieber neu.“

„Da hätte ich kein gutes Gefühl dabei.“

„Das ist immer die Kosten Frage.“

„Das wäre eine Vertrauensfrage. Ich würde das nur von Mer-
cedes kaufen.“

„Qualität hat ihren Preis, […] es kostet mehr (aber) ist mehr 
Qualität […].“

„[…] ein Auto, das 4

nicht erwarten.“

„Da würde ich dann nicht so ein großes finanzielles Risiko 
eingehen.“

„Der Marktpreis für ein Produkt liegt irgendwo bei 100 €. […] 
Wenn es einer für 30 € verkauft, ist natürlich die Frage, ob das 
irgendwo vom Lastwagen gefallen ist.“

„Wenn es exorbitant mehr kostet, hätte ich das Gefühl, ich 
werde über den Tisch gezogen.“

„Ein prozentualer Abschlag von ungefähr 20 
schon drin sein.“

„[…] die Qualitätswahrnehmung steig
dualisieren kann.“ „[…] das wäre wirklich etwas ganz Indivi-
duelles.“

„[…] s ich die aktuellen Lieferzeiten tragen kann.“
„Wenn es bedeutet, dass ich den Artikel schneller bekomme, […] 
als ein neues Produkt.“

„[…]
dazunehmen kann.“

„Ja […] […]



—

auswechseln kann.“ „Wenn
einen Aufpreis zu bezahlen.“

„[…] (es könnte)
immer aktuell ist […].“ „Die Freunde, die ständig neue Fahr-
zeuge bekommen, zeigen das dann auch. […] es wäre schon 

könnte.“

„[…] man denkt es handelt sich um ein besseres Produkt […] 
eine fertige Idee.“ „Es ist nicht mehr nachhaltig, wenn ich 
alles ersetze.“

„Jetzt geht es mir deutlich besser, weil es ein komplett neues 
Auto wäre.“ „[…] da kommen keine kognitiven Dissonanzen 
auf und ich fühle mich wohl damit.“

„Es ist ein Mittelding aus beidem (Funktio
der Priorität her.“ „[…] alle zwei Jahre, weil ich schon gerne 

lich.“
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Benz zu kaufen, ist …

Benz kaufen würde, ist …
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http://www.markstones.de/

